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hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

Deine Unterstützung des Leistungshandballs beim TVK!
„Handball mit Herz“, diesem Credo 
hat sich der TVK verschrieben. Der 
TVK hat das mittelfristige Ziel, sich 
wieder als fester Bestandteil der 3.Liga 
zu etablieren und dabei Talente aus 
der Region linker Niederrhein für den 
Leistungshandball zu gewinnen und 
zu entwickeln.

Mit Deinem Beitritt zum „Hand.Ball.
Herz.-Club“ förderst Du aktiv den 
leistungsorientierten Handball am 
Niederrhein.

Ihr Ansprechpartner 
Jan Wolf,  
Manager Marketing & Sponsoring  
Tel.: +49 163 2603518  
Mail:  jan.wolf@tv-korschenbroich.de 
 
Christoph Zerbe , 
Stv. Geschäftsführer 
Tel.: +49 177 2462020 
christoph.zerbe@hand-ball-herz.de 

www.hand-ball-herz.de

• Regionalliga 1989 bis 2006

• Westdeutscher Meister 2007 & 2009

• 2. Handballbundesliga 2008, 2010 und 2011

• 3. DHB Handballbundesliga 2012 bis 2018
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nach fast vier langen Monaten hand-
ballfreier Zeit, starten wir gleich mit 
einem echten Kracher in die Spiel-
zeit 2022/23. Mit interaktiv.Handball 
erwarten wir zu unserem ersten 
Heimspiel keinen geringeren als den 
von nahezu allen Trainern gehandelten 
Top-Favoriten auf die Meisterschaft in 
der Waldsporthalle. Und auch wenn 
wir uns in der vergangenen Spielzeit 
in gleich beiden Spielen geschlagen 
geben mussten, gehen wir mit

VORWORT
Liebe Freunde und Förderer des TVK,

Peter Nilgen
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Optimismus und Mut in dieses Auf-
taktspiel. Denn wir wissen, dass mit 
unserem Publikum im Rücken Einiges 
möglich ist.

Vor der Saison haben wir im Team 
einen kleinen Umbruch vollzogen, teils 
gewollt, aber auch teils notgedrungen. 
Mit Gilbert Lansen, der als Trainer 
die Nachfolge von Dirk Wolf antritt, 
setzen wir auf einen sehr jungen und 
engagierten Trainer. Im Kader stehen 
sieben Abgängen fünf Neuzugänge 
gegenüber. Der Kader umfasst zum 
Saisonstart vierzehn Spieler und hat 
ein Durchschnittsalter von knapp 24 
Jahren. Aber auch im Umfeld des 
Teams gab es Änderungen. Athletiktrai-
ner Sascha Wistuba hat uns in Rich-
tung Schalksmühle verlassen. Für die 
Vorbereitung konnten wir mit Torben 
Scheulen einen hervorragenden Ersatz 
finden, der unsere Jungs bestens 

auf die neue Spielzeit vorbereitet hat. 
Darüber hinaus hat sich unser Physio 
Jörg Pohlenz nach vier Jahrzehnten 
im Einsatz für den Sport in den Ruhe-
stand verabschiedet. Auch an dieser 
Stelle möchte ich mich im Namen des 
Vereins noch einmal ausdrücklich für 
dieses herausragende Engagement 
für den TVK bedanken. Wir sind sehr 
glücklich, dass wir mit Kay Vehlow und 
seinem Team von Medifit in Kleinenb-
roich auch in diesem wichtigen Bereich 
einen hervorragenden Ersatz mit Be-
zug zum TVK gefunden haben.

Mit unserer Saisonvorbereitung dürfen 
wir zufrieden sein. Die Zusammenar-
beit zwischen Trainer und Mannschaft 
hat auf Anhieb hervorragend funkti-
oniert, und auch die Umstellung im 
Funktionsteam klappte reibungslos. 
Anders als in den vergangenen Jahren, 
haben wir uns nahezu durchgängig mit 
Teams messen dürfen, die in der Regel 
in einer höheren Liga tätig sind. Die 
Ergebnisse zeigen, dass wir in weiten 
Teilen auf Augenhöhe agieren können. 
Aber sicher haben wir noch Steige-
rungspotenzial, das wir im Saisonver-
lauf auch auf den Platz bringen wollen. 
Wir gehen mit einem guten Gefühl in 
die Saison, in der wir selbstverständ-
lich bis zum Ende ein gewichtiges Wort 
um den Aufstieg mitsprechen wollen. 
Den Aufstieg in die 3. Liga würden wir 
natürlich auch gerne mitnehmen.

VORWORT 
Geschäftsführer Peter Nilgen

Neben dem sportlichen Bereich, gilt 
es immer auch abseits des Platzes die 
Entwicklung voranzutreiben. Ich bin 
sehr glücklich, dass es gelungen ist, für 
die neue Saison gleich vier neue Spon-
soren für uns zu gewinnen. Darüber 
hinaus haben zwei weitere Sponsoren 
ihr Engagement ausgeweitet. Ganz 
wichtig sind auch die Verlängerungen 
mit unseren größten Sponsoren, der 
Dorint GmbH, der Gladbacher Bank 
und der Autoteile Post AG. Ohne sie 
wäre das aktuelle sportliche Niveau 
nicht zu halten bzw. auszubauen. Da-
her ist es für uns auch ein starkes Sig-
nal, dass sich neben der Dorint GmbH 
auch die Gladbacher Bank gleich für 
zwei Jahre an uns gebunden hat und 
fortan als zweiter Brustsponsor auftritt. 
Wir haben hierdurch eine sehr gute Ba-
sis gelegt und hoffen, die Erlöse weiter 
steigern zu können.         

Sehr glücklich bin ich auch darüber, 
dass ab der kommenden Saison 
Stephan Engels als Organisator unse-
rer Heimspiele das Management-Team 
verstärken wird. Ich bin mir sicher, dass 
Stephan weitere Impulse setzen wird, 
damit unsere Heimspiele auch weiter-
hin ihren hervorragenden Charakter 
behalten.

Zusammengefasst, haben wir die ver-
gangenen Monate unheimlich viel auf 
den Weg gebracht und ganz nebenbei 

auch die vergangene Saison finanziell 
mit einem ausgeglichenen Ergebnis 
abgeschlossen. Wir haben allen Grund, 
mit großer Zuversicht auf die neue 
Saison zu blicken, in der wir hoffen, 
dass uns die Pandemie weit weniger 
beeinträchtigt als zuletzt.  

Daher würde ich mich freuen, wenn 
Sie unsere Mannschaft auch in der 
kommenden Saison mit ihrem Besuch 
in der Waldsporthalle tatkräftig unter-
stützen. Bringen Sie auch gerne Freun-
de und Bekannte mit, oder empfehlen 
Sie uns weiter. Wir freuen uns auf Sie!

Herzlichst Ihr 

Peter Nilgen

VORWORT 
Geschäftsführer Peter Nilgen
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UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2022/223

6 Lukas Bark 
Geburtstag: 09.06.2001 

Position: Linksaußen

7 David Biskamp 
Geburtstag: 25.01.1993 
Position: Linksaußen

17 Steffen Brinkhues 
Geburtstag: 10.12.1997 

Position: Rückraum Links

10 Max Eugler 
Geburtstag: 10.03.1996 

Position: Kreisläufer

 Maxi Tobae 
Geburtstag: 09.02.1997 

Position: Kreisläufer

13 Til Klause 
Geburtstag: 09.09.2001 

Position: Rückraum Mitte

33 Marcus Neven  
Geburtstag: 08.06.2001 
Position: Rechtsaußen

77 Oliver Brakelmann. 
Geburtstag: 03.01.2000 

Position: Rückraum Rechts

97 Felix Krüger 
Geburtstag: 20.06.1997 

Position: Torwart

2 Henrik Schiffmann 
Geburtstag: 25.12.1993 

Position: Rückraum Rechts

32 Mika Scholmeesters 
Geburtstag: 26.11.2002 

Position: Tor

20 Mats Wolf  
Geburtstag: 17..09.1997 

Position: Rückraum Mitte

18 Nicolai Zidorn 
Geburtstag: 09.10.1994 

Position: Rückraum Links

Gilbert Lansen 
Geburtstag: 09.08.1990  

Position: Trainer

UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2022/23  

14 Henrik Ingenpaß 
Geburtstag: 17.04.2001 

Position: Rückraum Links
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DAS TVK-INTERVIEW: KLAUS WEYERBROCK 
Der Sportliche Leiter des TVK im Interview

her einen sehr überzeugenden Job 
gemacht und kommt gut in der Mann-
schaft an. Man spürt, wie sehr er sich 
freut mit seinem Team in die neue 
Saison zu starten.

Zum Start in die neue Saison 
kommt es in der Waldsporthalle zu 
einem echten Kracher, interaktiv.
Handball aus Ratingen kommt nach 
Korschenbroich. Wie siehst du diese 
Begegnung?

Klaus Weyerbrock: Wenn zum Auftakt 
der Saison der Zweit- und Drittplat-
zierte der letzten Saison aufeinan-
dertreffen, ist das natürlich was ganz 
Besonderes und direkt auch eine erste 
kleine sportliche Standortbestimmung. 
Die Waldsporthalle wird voll werden 
und das ganze Team freut sich auf die 
Unterstützung ihrer vielen und lautstar-
ken Fans.

Mit welchen Zielen startest du mit 
dem TV Korschenbroich in die Sai-
son 2022/2023?

Klaus Weyerbrock: Nachdem wir in 
der zurückliegenden Saison lange 
ganz oben mitgespielt haben, wollen 
wir jetzt natürlich um die Vergabe der 
Meisterschaft ein ernstes Wörtchen 
mitreden.

Welche Teams zählst du zum Favo-
ritenkreis um den Aufstieg in die 3. 
Liga?

Klaus Weyerbrock: interaktiv.Handball, 
Remscheid, Gelpe/Strombach, aber 
auch den Aufsteiger Refrath/Hand 
sehe ich ganz weit oben. Und natürlich 
wir selber.

Die beiden Zweitvertretungen von 
TuSEM Essen und dem Bergischen 
HC ebenso die HSG Refrath/Hand… 
Wie siehst du diese drei Neulinge?

Klaus Weyerbrock: Ich habe mir im 
Mai das entscheidende Spiel um den 
Aufstieg zwischen Dormagen 2 und 
Refrath/Hand angeschaut. Das Team 
aus Bergisch Gladbach hat dort sehr 
beeindruckend aufgespielt und sich zur 
neuen Saison nochmals verstärkt. Die 
Leistungsstärke der Zweitvertretungen 
von TuSEM Essen und dem Bergischen 
HC ist schwer einzuschätzen, da sie ja 
je nach Spieltermin auf Bundesligapro-
fis und sehr talentierte A-Jugendbun-
desligaspieler zurückgreifen können.

Als 15. Team wurde die HSV Gräf-
rath/Donezk in die Nordrheinliga 
aufgenommen. Wie wichtig sind 
solche Zeichen?

DAS TVK-INTERVIEW: KLAUS WEYERBROCK 
Der Sportliche Leiter des TVK im Interview

Klaus Weyerbrock: „Wollen ein erns-
tes Wörtchen um die Vergabe der 
Meisterschaft mitreden!“Peter, der 
Endspurt der Nordrheinliga beginnt. 
Wie zufrieden bist du mit dem Sai-
sonverlauf?

In der vergangenen Saison konnte 
der TV Korschenbroich bis in die 
Schlussphase mit um den Aufstieg in 
die 3. Liga spielen. Erst die Nieder-
lagen bei den direkten Konkurrenten 
TV Aldekerk und interaktiv.Handball 
ließen den Traum von der Rückkehr 
platzen. In dieser Saison hat der TVK 
einen personellen Umbruch im Kader 
vollzogen. Zudem hat Gilbert Lansen 
den Nordrheinligisten nach der vierjäh-
rigen Ära von Dirk Wolf übernommen. 
Kontinuität gibt es auf der Position 
des Sportlichen Leiters – hier ist Klaus 
Weyerbrock ein Dauerbrenner. Vor der 
neuen Saison sprach Markus Hausdorf 

mit dem TVK-Urgestein.  
 
Die Saison 2022/2023 steht vor der 
Tür. Wie groß ist deine Vorfreude auf 
die neue Spielzeit?

Klaus Weyerbrock: Zum einen freue 
ich mich natürlich sehr, dass es bald 
wieder vor vielen Zuschauern losgeht. 
 
Allerdings haben wir ja gesehen, was 
Corona für einen Einfluss auf die letzte 
Saison genommen hat. Noch wissen 
wir nicht wie es im Herbst und Winter 
aussieht.

Gilbert Lansen ist neuer Coach, du 
hast ihn in der Vorbereitung erlebt. 
Wie sind deine Eindrücke nach den 
ersten Wochen?

Klaus Weyerbrock: Gilbert hat bis
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Klaus Weyerbrock: Dass das ukrai-
nische Team aus Donezk wegen der 
verheerenden Situation rund um den 
russischen Angriffskrieg die Möglich-
keit gegeben wird in unserer Region 
zu trainieren und Spiele auszutragen, 
ist schon ein sehr wichtiges Zeichen 
der Solidarität. Allerdings hätte ich 
erwartet, dass der Verband mit den 
Regionalliga-Vereinen im Vorfeld das 
Thema mal diskutiert hätte und es 
nicht im Alleingang entschieden hat.

Zurück zum TVK. Fünf Neuzugän-
ge konntest du für die Spielzeit 
2022/2023 gewinnen. Sind die 
Kaderplanungen damit abgeschlos-
sen?

Klaus Weyerbrock: Die Kaderpla-
nungen sind eigentlich noch nicht 
abgeschlossen. Gerade die zurück-
liegende Corona-Saison hat gezeigt, 
dass man mit nur einem 14er Kader 
im Training- und Spielbetrieb doch 
sehr eingeschränkt ist. Um jede 
Position zumindest doppelt besetzt 
zu haben, würde ein Linkshänder als 
zweiter Rechtsaußen und somit als 
15. Spieler noch gut zu uns passen. 
Hier gab es in den letzten Monaten 
Gespräche mit einigen Kandidaten für 
die Rechtsaußenposition, aber man 
konnte sich nicht auf einen Wechsel 
einigen. Momentan gibt der Markt 
keine passenden Spieler her.

Corona hat die letzten 2 ½ Jahre 

dominiert. Hoffst du darauf, dass 
die Spielzeit 2022/2023 endlich 
nicht mehr von der Pandemie be-
stimmt wird?

Klaus Weyerbrock: Ich befürchte, 
dass uns Corona spätestens im 
Herbst wieder beeinflussen wird. 
Hoffentlich nicht so krass, wie vor 
einem Jahr. Bis Mitte August hat 
der Verband auch noch keine für ihn 
und uns als Mannschaft verbindliche 
Regelung verabschiedet, wie es bei in 
Quarantäne befindlichen Spielern mit 
einer eventuellen Spielverlegung zu 
verfahren ist.

Welche drei Wünsche hast du vor 
Beginn der neuen Spielzeit für dich 
ganz persönlich.

Klaus Weyerbrock: Natürlich steht die 
Gesundheit meiner Familie ganz oben 
auf der Wunschliste. Meine Ehefrau 
und ich gehören ja nicht mehr zu den 
Jüngsten und unseren 3 Kinder mit 
ihren Partnern und unserer Enkelin 
bleiben hoffentlich auch von ernsthaf-
ten Erkrankungen bzw. Verletzungen 
verschont. Sportlich wünsche ich mir 
natürlich, dass es nicht mehr so lange 
dauert, bis der TVK wieder in der 3. 
Liga angekommen ist.

Vielen Dank für das Gespräch und 
alles Gute für die neue Saison, 
Klaus!

DAS TVK-INTERVIEW: KLAUS WEYERBROCK 
Der Sportliche Leiter des TVK im Interview
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Die Vorbereitung auf die Spielzeit 
2022/2023 liegt hinter Gilbert Lansen 
und seinem 14-köpfigen Kader. Die 
neue Saison beginnt mit einem echten 
Kracher. Der Dritt- und der Zweitplat-
zierte der Vorsaison treffen im Eröff-
nungsspiel aufeinander. Alle freuen 
sich auf die Atmosphäre in der kleinen 
und engen Waldsporthalle, die sicher-
lich bis auf den letzten Platz gefüllt sein 
dürfte.

Gilbert Lansen startete mit seiner 
Mannschaft am 11. Juli in die neue 
Saison. Der Coach hatte seine neue 
Mannschaft schon vor dem Vorberei-
tungsstart zu sich zum Grillen und 
Kennenlernen eingeladen. So konnte 
man sich in der ersten Einheit gleich 
nach dem Aufwärmen mit dem Ball 

beschäftigen. Max Jäger kümmerte 
sich als Torwarttrainer um das Training 
der beiden Keeper Felix Krüger und 
Mika Schoolmeesters, Gilbert Lansen 
widmete sich den Feldspielern. „Die 
Jungs mussten laufen, springen und 
werfen. Alles mit dem Ball und alles 
mit viel, viel Spaß und großer Vorfreu-
de auf die neue Spielzeit“, sagte Gilbert 
Lansen nach der ersten Einheit.

Gleich in der zweiten Einheit lernten 
die TVK-Spieler den neuen Athletiktrai-
ner kennen. „Ich freue mich für einen 
Verein wie den TV Korschenbroich 
arbeiten zu können“, sagte Torben 
Scheulen nach der Einigung mit Klaus 
Weyerbrock über die Zusammenarbeit. 

„Der TVK ist ein toller Verein,

SO LIEF DIE VORBEREITUNG 
TVK geht optimistisch in die Spielzeit 2022/23

den ich schon seit Jahren beobachte. 
Bei den Spielern möchte ich ein stabi-
les Niveau im Bereich Fitness auf-
bauen.“ Torben Scheulen ist seit 2005 
selbstständiger Personal Trainer und ist 
auch Athletiktrainer des Tennisspielers 
Max Stenzer. Zuvor war er Coach vom 
Deutschen Meister Tim Sandkaulen 
(Tennis).

Im Hintergrund arbeitet auch der bis-
herige Athletiktrainer Sascha Wistuba 
weiter für den TVK: Auch in der neuen 
Saison müssen sich alle Spieler des 
hand.ball.herz.-Teams am Preven-
tion-Management-Tool der Verwal-
tungs-Berufsgenossenschaft anmelden 
und dort regelmäßig Daten eingeben. 

„Diese wertet Sascha auch weiterhin 
für uns aus“, berichtet Weyerbrock. 

„Mit dieser Auswertung werden auch 
gegensteuernde Übungen/Maßnah-
men an Verein, Trainer und den Spieler 
kommuniziert.“

Gilbert Lansen hatte gemeinsam mit 
Klaus Weyerbrock eine sehr abwechs-
lungsreiche Vorbereitung mit sieben 
Testspielen und vielen Teamevents or-
ganisiert. Schon zum Ende der ersten 
Vorbereitungswoche ging es für den 
neuen Coach mit seiner Mannschaft 
nach Köln zum PoolBall nach Köln-Nip-
pes. Im Anschluss kehrte man in ein 
Brauhaus ein und ließ den Abend in 
der Domstadt ausklingen. Das neu-
formierte Team lernte sich so schnell 
kennen und wuchs zu einer echten 

Einheit zusammen.

Sportlich absolvierte der TVK Testspie-
le vor allem gegen Drittligisten wie 
Longerich, Opladen oder Gladbeck. 
Ein besonderes Highlight war das 
erste Heimspiel in der Vorbereitung 
gegen den belgischen Klub KTSV 
Eupen. Rund 80 Zuschauer wollten das 
neuformierte hand.ball.herz.-Team live 
in der Waldsporthalle erleben. Der TVK 
landete vor heimischer Kulisse den 
ersten Sieg in der Vorbereitung und 
besiegte das Team aus Eupen, das sich 
erstmals für die BeNe League, in der 
die jeweils sechs besten Mannschaf-
ten aus Belgien und den Niederlanden 
spielen, qualifizierte, mit 37:31.

Ein weiteres Highlight war das Training 
des TV Korschenbroich am Kaarster 
See. Der langjährige Partner Kreis-
werke Grevenbroich GmbH hatte die 
Mannschaft von Gilbert Lansen einge-
laden, um vor Ort ein abwechslungsrei-
ches Training zu absolvieren. 

Mit dem Heimspiel gegen interaktiv.
Handball aus Ratingen beginnt die 
neue Saison, der TV Korschenbroich 
möchte ganz vorne mitmischen. 

SO LIEF DIE VORBEREITUNG 
TVK geht optimistisch in die Spielzeit 2022/23
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UNSER GEGNER: INTERAKTIV.HANDBALL 
Neuer Anlauf: interaktiv.Handball will in Liga 3 aufsteigen

Ace Jonovski trotz Vertragsverlänge-
rung freigestellt, Lazarov neuer Coach

Am 19. Mai 2022 blickten die Freunde 
und Fans der Nordrheinliga auf die 
Vogteihalle in Slousen: Im Duell TV 
Aldekerk gegen interaktiv.Handball 
wurde der Aufsteiger in die 3. Liga 
ausgespielt. Die Grün-Weißen vom 
Niederrhein setzten sich gegen das 
Team aus Ratingen nach sechzig Mi-
nuten mit 36:34 durch. Während der 
TV Aldekerk vor heimischer Kulisse 
den Aufstieg feierte, war der Traum 
von der Rückkehr in die 3. Liga für das 
Team aus der Dumeklemmerstadt 
geplatzt.

Am 19. Mai 2022 blickten die Freunde 
und Fans der Nordrheinliga auf die 
Vogteihalle in Slousen: Im Duell TV 
Aldekerk gegen interaktiv.Handball 
wurde der Aufsteiger in die 3. Liga 
ausgespielt. Die Grün-Weißen vom 

Niederrhein setzten sich gegen das 
Team aus Ratingen nach sechzig Mi-
nuten mit 36:34 durch. Während der 
TV Aldekerk vor heimischer Kulisse 
den Aufstieg feierte, war der Traum 
von der Rückkehr in die 3. Liga für das 
Team aus der Dumeklemmerstadt 
geplatzt.

Wenige Tage zuvor hatte interaktiv.
Handball den Vertrag mit Ace Jonovski 
um zwei Jahre bis zum 30. Juni 2024 
verlängert. Dies wurde am 22. April 
verkündet. Nicht einmal zwei Monate 
später dann die Kehrtwende, am 11. 
Juni verkündete das Team aus Ratin-
gen die Trennung. „Ace und ich haben 
die zurückliegende Spielzeit Revue 
passieren und alles einmal sacken 
lassen. Nach einer intensiven Analyse 
sind wir zu dem Entschluss gekom-
men, dass wir uns zur kommenden 
Regionalliga-Saison auf der Position

des Cheftrainers verändern wollen“, er-
klärte Bastian Schlierkamp, Geschäfts-
führer von interaktiv.Handball.

Am 25. Juli wurde dann bekanntgegeben, 
dass interaktiv.Handball eine Trainerlö-
sung gefunden hat und mit Filip Lazarov 
als Cheftrainer in die Spielzeit 2022/2023 
geht. Unterstützt wird der 37 Jahre alte 
ehemalige mazedonische Nationalspieler, 
der unter anderem Kapitän des ehemaligen 
Champions-League-Siegers aus Skopje 
war und 2018 als Spieler zu interaktiv kam, 
von Alexander Oelze. Der erstligaerfahrene 
Top-Torjäger der Ratinger wird künftig spie-
lender Co-Trainer sein.

„Wir freuen uns sehr und sind absolut 
überzeugt von dieser internen Lösung, die 
wir nach vielen Gesprächen gefunden ha-
ben. Alle Beteiligten kennen und schätzen 
sich. Zudem bringen sie die nötige Qualität 

mit, um unsere Ziele zu erreichen“, erklärt 
interaktiv-Geschäftsführer Bastian Schlier-
kamp und fügt an: „Sowohl Filip als auch 
Ali verfügen über viel Erfahrung und sind 
bei der Mannschaft sehr hoch angesehen. 
Dadurch, dass Filip bereits das Training 
seit dem Einstieg in die Vorbereitung leitet, 
wird dies ein fließender Übergang.“

Lazarov und Oelze werden weiterhin von 
Benjamin Karmaat als Torwart-Trainer und 

„Urgestein“ Simon Krämer als Athletiktrai-
ner unterstützt.

In der Spielzeit 2022/2023 will interaktiv.
Handball einen weiteren Anlauf nehmen, 
um den Aufstieg in die 3. Liga zu reali-
sieren. Zum Auftakt der neuen Saison 
ist das Team aus Ratingen zu Gast in der 
Korschenbroicher Waldsporthalle. In der 
vergangenen Saison konnte Ratingen beide 
Vergleiche gegen den TVK gewinnen. In 

UNSER GEGNER: INTERAKTIV.HANDBALL 
Neuer Anlauf: interaktiv.Handball will in Liga 3 aufsteigen

Wir erstellen Ihre Verfahrensdokumentationwww.cultdig.de Tel.:  02166 12 804 20 info@cultdig.de
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der Hinrunde siegte interaktiv.Handball in 
Korschenbroich mit 34:30. Im Rückspiel 
gewannen die Ratinger in der Sporthalle an 
der Gothaer Straße mit 36:26.

Im Rahmen der Vorbereitung veranstal-
tete interaktiv.Handball den traditionellen 
Sven-Maletzki-Cup. Dabei wurde der 
Favorit auf den Aufstieg in die 3. Liga Fünf-
ter beim eigenen Turnier. In der Vorrunde 
musste man sich der SG Schalksmühle-Hal-
ver mit 27:28 nach Siebenmeterwerfen ge-
schlagen geben, Ligakonkurrent TSV Bonn 
konnte man mit 29:24 besiegen. Im Spiel 
um Platz 5 setzte sich interaktiv.Handball 
gegen die HSG Gevelsberg mit 41:34 durch.

Kader interaktiv.Handball:

Torhüter:

Denis Karic 

Sebastian Büttner

Benjamin Ludorf

Etienne Mensger

Tomislav Nuic

Fabian Claussen

Jonas Perschke

Stanko Sabljić

Gerrit Engh

Robert Markotić

Ante Grbavac

Felix Korbmacher

Sam Schäfer

Alexander Oelze

Hendrik Stock

Trainer: Filip Lazarov

Co-Trainer: Alexander Oelze

UNSER GEGNER: INTERAKTIV.HANDBALL 
Neuer Anlauf: interaktiv.Handball will in Liga 3 aufsteigen
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Gilbert Lansen hat mit dem Hand-
ballsport beim Nachbarn Neusser HV 
begonnen, spielte dort auf der linken 
Außenbahn. Später wechselte der 
gebürtige Duisburger zum TV Alden-
rade und zum ART Düsseldorf. In der 
Landeshauptstadt von Nordrhein-West-
falen beendete er 2016 auch seine  
aktive Karriere. Bei all seinen Stationen 
sammelte Gilbert Lansen bereits Er-
fahrungen als Trainer im Jugendbereich. 
Nach seiner aktiven Karriere übernahm 
Lansen nicht nur das Jugend-Bundesli-
ga-Team des ART Düsseldorf, sondern 
auch die 2. Herren-Mannschaft, die 
damals in der Landesliga spielte. Zur 
Saison 2019/2020 bekam er die Mög-
lichkeit beim Neusser HV die 1. Her-
ren-Mannschaft zu übernehmen. Im 
Dezember löste der Neusser HV den 
zum Saisonende auslaufenden Vertrag 
mit Gilbert Lansen vorzeitig auf.

Schon während der Vorbereitung hat 
der neue Coach festgestellt, dass der 
TVK professioneller aufgestellt ist als 
der eine oder andere Ligakonkurrent. 

„Der Verein verfügt über ein sehr gutes 
Umfeld. Ich kann mich voll und ganz 
auf die Mannschaft sowie das Training 
und die Spiele konzentrieren. Alle an-
deren Aufgaben drum herum werden 
mir abgenommen“, berichtet der Coach. 

Beruflich ist Gilbert Lansen bei der 
Stadt Düsseldorf angestellt. In seiner 
Freizeit geht der 31-Jährige gerne mit 
seiner Freundin oder Freunden ins Kino 

oder essen. Lansen ist sehr sportinte-
ressiert, geht ins Fitnessstudio, zum 
Fußball oder Badminton. Zudem ist er 
gerne bei Sportveranstaltungen auf der 
Tribüne zu finden. „Ich habe eine Dau-
erkarte bei Borussia Mönchengladbach. 
Zuletzt habe ich mir ein Heimspiel der 
Footballer von Rhein Fire im Duisbur-
ger Wedaustadion angesehen oder 
gehe gerne mal zu einem Spiel der 
Düsseldorfer EG“, berichtet der neue 
TVK-Coach.

Natürlich sind die Fans schon gespannt, 
was Gilbert Lansen für einen Handball 
mit seinem neuen Klub spielen lassen 
möchte. „Die Grundlage soll eine star-
ke Deckung sein. Ich möchte verschie-
dene Deckungsformationen spielen las-
sen. Aber mir ist vor allem das schnelle 
Umschaltspiel sehr, sehr wichtig. Nach 
einer Parade eines Torhüters oder bei 
einem abgefangenen Ball wollen wir 
schnell nach vorne spielen. Ich möch-
te einen attraktiven Handball spielen 
lassen“, berichtet Gilbert Lansen.

Der gebürtige Duisburger freut sich 
nun auf den Start der neuen Saison 
und das Duell gegen interaktiv.Hand-
ball. „Was kann es Schöneres geben 
als mit einem Duell gegen den Zweiten 
der Vorsaison in die neue Spielzeit zu 
starten. Ich freue mich auf mein Debüt 
als Verantwortlicher des TVK bei einem 
Meisterschaftsspiel in der Waldsport-
halle“, gibt der 32-Jährige zu Protokoll. 

Lansen freut sich auf den Saisons-
tart gegen interaktiv.Handball

Die Ära Dirk Wolf endete nach vier 
erfolgreichen Jahren. Gilbert Lansen 

konnte als Nachfolger verpflichtet wer-
den. Der 32-Jährige hat zuletzt beim 
Neusser HV gearbeitet und strebt mit 
dem TV Korschenbroich die Rückkehr in 
die 3. Liga an. 
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Kreisläufer mit Zweitligaerfahrung 
kommt aus Dormagen 
 
Auch auf der Kreisläuferposition 
musste der TV Korschenbroich zur 
Saison 2022/2023 einen neuen Spieler 
verpflichten. Nachdem Philip Schnei-
der seine Karriere beendete, gelang 
es Klaus Weyerbrock den Zweitligaer-
fahrenen Max Eugler vom TSV Bayer 
Dormagen zu verpflichten. Gemeinsam 
mit Maxi Tobae bildet der 26-Jährige in 
der neuen Saison das Kreisläuferduos 
des hand.ball.herz.-Team.

Max Eugler wurde am 10. März 1996 
in Dormagen geboren. Der Kreisläufer 
hat beim TSV Bayer Dormagen in sämt-
lichen Jugendmannschaften gespielt, 
gewann mit der B-Jugend sogar die 
Deutsche Meisterschaft. Zur Spielzeit 
2018/2019 schloss er sich der SG Ratin-
gen, dem heutigen interaktiv.handball) 
an und spielte dort drei Jahre lang. 
Vor der Spielzeit 2021/2022 kehrte er 
nach Dormagen zu seinem Heimatver-
ein zurück, wo er der 2. Mannschaft 
(Oberliga Mittelrhein) angehörte. Aber 
auch einige Einsätze im Zweitliga-Team 
des TSV Bayer konnte der 1,91 Meter 
große Kreisläufer in der abgelaufenen 
Spielzeit verbuchen.

„Ich wurde sehr gut aufgenommen, die 
Mannschaft ist sportlich und mensch-
lich super“, berichtete Max Eugler zu 
Beginn der zweiten Vorbereitungswo-
che und merkte mit einem Grinsen im 

Gesicht an, dass die Häufigkeit des 
Fußballspielens noch ausbaufähig sei.

Max Eugler arbeitet hauptberuflich im 
Chempark Uerdingen. „Ich habe ein 
duales Maschinenbaustudium absol-
viert mit einer Ausbildung zum Zerspa-
nungsmechaniker. Der Master hatte 
dann den Schwerpunkt Energie- und 
Verfahrenstechnik. Damit arbeite ich 
als Betriebsingenieur fürs Rohrnetz. 
Dabei geht es überwiegend um den 
Betrieb und die Instandhaltung von 
Energie- und Wasserrohrnetzen zur 
Versorgung des Chemparks“, berichtete 
Max Eugler.

Für den 26-Jährigen ist Handball sein 
größtes Hobby. „Grundsätzlich mache 
ich aber alles gerne was mit Ballsport 
zu tun hat. Für eine Runde Fußball, 
Volleyball oder Squash bin ich prinzi-
piell immer zu haben“, berichtete der 
Neuzugang. „Ansonsten schaue ich 
aber auch gerne mal eine Serie oder 
setze mich vor die PlayStation. Außer-
dem freue ich mich schon sonntags auf 
die NFL, die ich die Saison über immer 
gerne verfolge.“

Coach Gilbert Lansen freut sich mit 
Max Eugler in die Spielzeit 2022/2023 
zu gehen. „Max ist ein Abwehrtier, ein 
Spieler, der viel Erfahrung mitbringt 
und sogar schon in der 2. Liga in 
Dormagen einige Einsätze absolvierte“, 
sagte der Coach über den Neuzugang 
am Kreis.
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Korschenbroich zu lotsen.

Bei diesem Transfer hatte der Sportli-
che Leiter des TV Korschenbroich die 
Unterstützung von Reinhard Visscher, 
der das hand.ball.herz.-Team seit 
Jahren als Zeitnehmer begleitet. „Ich 
wohne wie die Familie Schoolmeesters 
in Reuver. Das liegt zwischen Roer-
mond und Venlo in der Provinz Limburg. 
Ich kenne die Familie gut, Mika ken-
ne ich von klein auf. Ich habe seinen 
Werdegang und seine Karriere verfolgt 
und. Ich habe den Kontakt zwischen 
Mika und dem TVK hergestellt“, berich-
tet Visscher. Nach einem Probetraining 
stand fest: Mika Schoolmeesters 
möchte zum TVK und der TVK wollte 
den niederländischen U20-Nationalt-
orhüter. Beide einigten sich auf einen 
Wechsel zur Spielzeit 2022/2023, der 
Niederländer unterschrieben einen 
Zwei-Jahres-Vertrag.

Mit 13 Jahren begann der heute 
19-Jährige mit dem Handballsport – 
damals bei seinem Heimatverein HV 
Hercules 81. „Nach 1 ½ Jahren bin ich 
dann zu Bevo HC Panningen gewech-
selt. Dort wurde ich auf Anhieb nieder-
ländischer Vizemeister in der B-Jugend“, 
erinnert sich Schoolmeesters zurück. 

„Aktuell spiele ich mit Bevo in der 
niederländischen Ehrendivision und 
hatte zudem bereits mehrere Einsätze 
im BeNeLeague-Team.“ Zudem gehört 
Mika der niederländischen U20-Natio-
nalmannschaft an, absolvierte bislang 

11 Länderspiele.

Beruflich absolviert Schoolmeesters 
eine Ausbildung zum Grundschulleh-
rer, er befindet sich aktuell im ersten 
Ausbildungsjahr.

Der 19-Jährige interessiert sich für 
Fußball, spielt selbst gerne Dart und 
unternimmt viel mit seinen Freunden, 
die ihn in der neuen Spielzeit auch das 
eine oder andere Mal in der Waldsport-
halle bei einem Heimspiel des TVK 
unterstützen wollen und werden.

„Ich möchte mich beim TV Koschen-
broich weiterentwickeln und meine 
Deutschkenntnisse weiter verbessern. 
Ich freue mich schon riesig auf unser 
erstes Meisterschaftsspiel gegen 
interaktiv.Handball und die großartige 
Atmosphäre in der Waldsporthalle“, sagt 
Mika Schoolmeesters.

Gilbert Lansen freut sich darauf mit 
dem Torhütergespann Felix Krüger und 
Mika Schoolmeesters in die neue Sai-
son zu gehen. „Mika ist ein sehr, sehr 
junger Torhüter, der einen guten Ein-
druck in der Vorbereitung hinterlassen. 
Vor allem seine exakten Pässe nach 
vorne werden vor allem unsere Au-
ßenspieler für einfache Treffer nutzen 
können“, berichtet der neue Coach.U20-Nationalkeeper der Niederlande 

hütet das TVK-Gehäuse

Der TV Korschenbroich geht mit einem 
neuen Torhüterduo in die Spielzeit 
2022/2023: Felix Krüger ist der Dau-

erbrenner im Gehäuse des hand.ball.
herz.-Teams. Nach dem Abgang von 
Max Jäger, der auf Weltreise geht, ist 
es Klaus Weyerbrock gelungen, in Mika 
Schoolmeesters einen U20-National-
spieler der Niederlande zum TV 
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Rheinhausen. Seine größten sportli-
chen Erfolge feierte der 1,90 Meter 
große und 96 Kilogramm schwere 
Linkshänder, der im rechten Rückraum 
spielt, beim HC Wölfe Nordrhein: In der 
Spielzeit 2017/2018 wurde er mit der 
A-Jugend Meister der Nordrheinliga 
und in der Spielzeit

2019/2020 stieg er mit der 1. Mann-
schaft des HC in die Nordrheinliga 
auf. Oliver ist ein junger Spieler, der 
dennoch schon viele Erfahrungen in 
der Nordrheinliga sammeln konnte“, 
sagt „Gilbert Lansen über seinen 
neuen Schützling. „Und Oliver ist ein 
sehr wurfstarker Spieler. Ich freue 
mich,dass wir ihn für uns gewinnen 
konnten.“

Neben dem Handballsport geht der 
gebürtige Neusser gerne ins Fitness-
studio, spielt und schaut American 
Football. Ab und an zieht es Brakel-
mann aber auch aufs Wasser zum 
Kitesurfen. Beruflich ist der 22-Jährige 

gelernter Kaufmann für Spedition und 
Logistikdienstleistungen. Im Septem-
ber beginnt Brakelmann im selben 
Fachbereich ein Studium in Venlo.

„Ich möchte mich persönlich und spie-
lerisch weiterentwickeln und nächste 
Saison in die 3. Liga aufsteigen“, sagte 
Oliver Brakelmann zu seinen Zielen für 
die Spielzeit 2022/2023. „Der Schritt 
nach Korschenbroich ist für mich 
definitiv kein leichter. In Duisburg habe 
ich fast alles gelernt, was mich heute 
auf dem Feld ausmacht und es fällt 
mir schwer den Verein hinter mir zu 
lassen. Trotzdem glaube ich, dass der 
TVK die richtige Station ist, um mich 
sportlich weiterzuentwickeln. Ich freue 
mich nächste Saison in einem jungen, 
ambitionierten Team zu spielen und 
wie in den letzten Jahren auch die 
Tabellenspitze anzugreifen. Ich möchte 
mein Potential bestmöglich ausschöp-
fen und glaube beim TVK genau das 
tun zu können.“

Linkshänder kommt vom OSC 
Rheinhausen

Zur Spielzeit 2022/2023 konnte der TV 
Korschenbroich in Oliver Brakelmann 
nicht nur den siebten Rückraumspieler, 
sondern auch den zweiten Linkshänder 
neben Henrik Schiffmann verpflichten. 
Der 22-jährige Brakelmann spielte 
zuletzt beim Ligakonkurrenten OSC 
Rheinhausen.Oliver Brakelmann hatte 
einen guten Einstand im Trikot des TV 
Korschenbroich. Im ersten Testspiel 
beim Longericher SC war der Links-

händer mit sieben Treffern neben Mats 
Wolf (5 Tore) der erfolgreichste Tor-
schütze. In der neuen Saison will der 
gebürtige Neusser im rechten Rück-
raum gemeinsam mit Henrik Schiff-
mann für Torgefahr sorgen.

Oliver Brakelmann wurde am 3. Januar 
2000 in Neuss geboren und begann 
beim Neusser HV seinen handballeri-
schen Werdegang. Später zog es ihn 
nach Duisburg zum HC Wölfe Nord-
rhein. Zuletzt spielte er für den OSC
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den kann. Zudem kann er in der De-
ckung sowohl im Mittelblock als auch 
auf Halb decken. Eine seiner Stärken 
ist das Abfangen von Bällen. Ich freue 
mich, dass wir die Zusammenarbeit 
hier beim TV Korschenbroich fortsetzen 
können.“

Henrik Ingenpaß studiert in Venlo in 
den Niederlanden Wirtschaftsinforma-
tik. Neben dem alltäglichen Handball-
training trifft sich der 21-Jährige sehr 
gerne mit Freunden und unternimmt 
viel mit seiner Familie. Ab und an geht 
er gerne mit seinem Vater Golf spielen.  
Schwester Annika spielt aktuell bei 

der HSG Bad Wildungen Vipers in der 
Handball-Bundesliga der Frauen. Bru-
der Niklas spielt aktuell beim Zweitligis-
ten HSG Konstanz.

„Ich habe mich für den TVK entschieden, 
weil es ein sehr ambitionierter Verein 
mit einer großen Tradition ist, wo ich 
mich auch persönlich weiterentwickeln 
kann. Es macht viel Spaß vor zahlrei-
chen Zuschauern zu spielen, was ich 
ja bei unserem Auswärtsspiel bereits 
erfahren durfte. Ich freue mich auf das 
Team und die neue Herausforderung“, 
erklärte Ingenpaß nach Vertragsunter-
schrift.

Einer von zwei neuen Spielern aus 
Neuss

Einen jungen, talentierten Rückraum-
spieler konnte der TV Korschenbroich 
in Henrik Ingenpaß für die Spielzeit 
2022/2023 verpflichten. Der 21-jährige 
Allrounder spielte in der vergangenen 
Saison beim Neusser HV und spielte 
dort gemeinsam mit Til Klause – das 
Duo arbeitete beim Nachbarn und Li-
gakonkurrenten bereits mit demneuen 
TVK-Coach Gilbert Lansen zusammen. 

Henrik Ingenpaß wurde am 17. Ap-
ril 2001 geboren, begann mit dem 
Handballsport bei der Turnerschaft 

Grefrath. Anschließend wechselte 
er zum TV Lobberich, später folgten 
TuSEM Essen und der Neusser HV. In 
der Jugend spielte er in der Nordrhein-
liga (B-Jugend) und in der Jugend-Bun-
desliga Handball (JBLH, A-Jugend). 
Im Seniorenbereich wurde er in das 
Auswahlteam des Handballverbandes 
Niederrhein und nahm mit diesem am 
Länderpokal teil.

„Henrik ist neben Til ein Spieler, mit 
denen ich bereits beim Neusser HV 
zusammengearbeitet habe“, berichtet 
Coach Gilbert Lansen. „Henrik ist ein 
sehr variabler Spieler, der auf allen drei 
Rückraumpositionen eingesetzt wer



28 29

UNSERE NEUZUGÄNGE IM PORTRAIT   
Til Klause

UNSERE NEUZUGÄNGE IM PORTRAIT   
Til Klause

und bereits unter Coach Gilbert Lansen 
gearbeitet. „Gegen Lukas Bark und 
Marcus Neven habe ich früher öfters 
in der Jugend gespielt“, erinnert sich 
der am 9. September 2001 geborene 
Klause.

„Schön, dass ich in Korschenbroich 
auch weiterhin mit Til zusammenarbei-
ten kann“, freut sich Gilbert Lansen. „Til 
ist ein zweikampfstarker Spieler, der 
bereits in Neuss in der 2. und 3. Liga 
Erfahrungen sammeln konnte, er hat 
damit mit seinen gerade einmal 20 
Jahren schon einiges im Handballsport 
erlebt.“

In der Spielzeit 2018/2019 konnte der 
heute 20-Jährige bereits einige Erfah-
rungen in der 2. Bundesliga beim HC 
Rhein Vikings sammeln. Insgesamt 
konnte der Rückraumakteur vier Zweit-
ligaspiele bestreiten, in denen er sechs 
Treffer erzielen konnte. „Durch meine 
Erfahrung in der 2. Bundesliga wurde 
ich sehr schnell an das körperliche im 
Herrenbereich ran geführt“, sagt Til 
Klause. „Natürlich konnte ich sehr viel 
von den älteren Spielern im Training 
lernen und mitnehmen.  So habe ich 
mir den einen oder anderen ,,abgezo-
ckten“ Pass abgeguckt.“ Später folgten 
für Klause auch Spiele in der 3. Liga.

Mit dem Handballsport begann er 
mit fünf Jahren beim Neusser HV. Im 
weiteren Verlauf seiner Jugend spielte 
er für den ART Düsseldorf, die HSG 

Neuss/Düsseldorf und Adler Königshof. 
In der B- (Nordrheinliga) und A-Jugend 
(Jugend-Bundesliga Handball) spielte 
er jeweils in der höchstmöglichen 
Spielklasse. Seine bislang größten 
Erfolge – neben den Einsätzen in der 2. 
Bundesliga – waren die Westdeutsche 
Meisterschaft in der C-Jugend sowie 
der Einzug ins Achtelfinale um die 
Deutsche B-Jugend-Meisterschaft. Til 
Klause gehörte dem Kader der Aus-
wahlmannschaft des HV Niederrhein 
an und wurde sogar zur Jugend-Natio-
nalmannschaft eingeladen.

Neben dem Handballsport als seinem 
größten Hobby unternimmt Til Klause 
gerne etwas mit seinen Freunden. 
Zudem entdeckt der 20-Jährige so 
langsam das Kochen für sich.

An der Heinrich-Heine-Universität in 
Düsseldorf studiert Til Klause Wirt-
schaftswissenschaften, das fünfte Se-
mester steht an. Nebenbei arbeitet er 
als Werkstudent in einem Testzentrum.

„Der TVK stellt eine sehr starke Mann-
schaft und ein familiäres Umfeld, in 
dem wir in Zukunft hoffentlich gemein-
same Erfolge feiern können. Es ist für 
mich eine neue Herausforderung, in 
der ich mich persönlich weiterentwi-
ckeln möchte, aber auch der Mann-
schaft helfen möchte, die gemeinsa-
men Ziele zu erreichen“, sagte Klause 
nach der Vertragsunterschrift beim TV 
Korschenbroich.

Youngster mit Zweitligaerfahrungen 
kommt vom Neusser HV

Ein Spieler mit Zweitligaerfahrungen 
konnte der TV Korschenbroich in 
Til Klause vom Neusser HV für die 
Spielzeit 2022/2023 verpflichten. Der 
Youngster kommt gemeinsam mit 

Henrik Ingenpaß vom Nachbarn, beide 
arbeiteten unter Gilbert Lansen bereits 
beim NHV. Til Klause ist einer von 
insgesamt fünf Neuzugängen beim 
TV Korschenbroich. Gemeinsam mit 
Henrik Ingenpaß hat er zuletzt beim 
Neusser HV gespielt
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02.09.2022 TV Korschenbroich interaktiv.Handball :

10.09.2022 HG LTG/HTV Remscheid  TV Korschenbroich :

24.09.2022 TV Korschenbroich HC Weiden 2018 :

01.10.2022 TSV Bonn rrh.  TV Korschenbroich :

08.10.2022 TV Korschenbroich HSV Gräfrath/Donezk :

23.10.2022 OSC Rheinhausen  TV Korschenbroich :

29.10.2022 TV Korschenbroich SG Langenfeld :

05.11.2022 TuSEM Essen II TV Korschenbroich :

12.11.2022 TV Korschenbroich Bergischer HC II :

19.11.2022  Neusser HV TV Korschenbroich :

26.11.2022 TV Korschenbroich HC Gelpe/Strombach :

03.12.2022 BTB Aachen TV Korschenbroich :

10.12.2022 TV Korschenbroich MTV Rheinw Dinslaken :

18.12.2022 HSG Refrath/Hand  TV Korschenbroich :

Datum Heim Gast

Hinrunde Hinrunde 

SAISON 2022/23
 

14.01.2023 interaktiv . Handball TV Korschenbroich :

21.01.2023 TV Korschenbroich HG LTG/HTV Remscheid :

04.02.2023 HC Weiden 2018 TV Korschenbroich :

11.02.2023 TV Korschenbroich TSV Bonn rrh. :

26.02.2023 HSV Gräfrath/Donezk  TV Korschenbroich :

04.03.2023 TV Korschenbroich OSC Rheinhausen :

11.03.2023 SG Langenfeld TV Korschenbroich. :

18.03.2023  TV Korschenbroich TuSEM Essen II :

24.03.2023  Bergischer HC II TV Korschenbroich :

01.04.2023 TV Korschenbroich Neusser HV :

22.04.2023 HC Gelpe/Strombach TV Korschenbroich :

29.04.2023 TV Korschenbroich BTB Aachen :

07.05.2023 MTV Rheinw Dinslaken TV Korschenbroich :

13.05.2023 TV Korschenbroich HSG Refrath/Hand :

Datum Heim Gast

Rückrunde Rückrunde 

SAISON 2022/23
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LANGFRISTIGES ENGAGEMENT 
KÜS Kleinenbroich wird bis mindestens 2025 Top-Partner 

Nachdem zuletzt bereits der eine oder 
andere Neuzugang auf der Sponsoren-
seite verkündet werden konnte, erhält 
der TVK-Sponsorenpool erneut Zu-
wachs. So wird die KÜS Kfz-Prüfstelle 
Kleinenbroich ab sofort neuer Top-Part-
ner des TVK und präsentiert sich neben 
einer Hintertorbande in der Wald-
sporthalle auch im Heimspielheft und 
im Umfeld der TVK-Heimspiele. Das 
Besondere dabei: Die geschlossene 
Vereinbarung gilt für die kommenden 
drei Jahre bis zum Sommer 2025.    

Die KÜS Kfz-Prüfstelle befindet sich im 
Gewerbegebiet in Kleinenbroich in der 
Fuggerstraße 3. Hier führen Inhaber 
Bernd Thiel und sein Team täglich von 
09.00 bis 18.00 Uhr u.a. Hauptuntersu-
chungen, TÜV Termine, Wertgutachten 
von Oldtimer (Classic Data), sowie Un-
fall-Schadensgutachten durch. Letztere 

können in Absprache mit den Kunden 
auch zuhause vor Ort durchgeführt 
werden. Das Fahrzeugspektrum reicht 
vom normalen PKW, über Transporter 
und Anhänger bis hin zu Wohnmobi-
len und land- und fortwirtschaftlichen 
Zugmaschinen.  

Ich bin generell sehr sportinteressiert 
und kam so im Frühjahr erstmals in 
Berührung mit dem TVK. Es ist toll, 
dass wir in Korschenbroich schon über 
eine so lange Zeit erfolgreichen und 
höherklassigen Sport anbieten kön-
nen. Daher habe ich nach den ersten 
Gesprächen auch nicht lange gezö„-
gert und freue mich, den TVK in den 
kommenden drei Jahren als Sponsor 
zu begleiten“ sagt Bernd Thiel, Ge-
schäftsführer der KÜS Kfz-Prüfstelle 
Kleinenbroich 

„Das Engagement der KÜS Kfz-Prüfstel-
le Kleinenbroich ist ein weiterer wich-
tiger Baustein für die Zukunft. Ganz 
besonders freue ich mich über die lang-
fristige Ausrichtung des Engagements 
für die kommenden drei Jahre. Darüber 
hinaus hat sich Herr Thiel breiterklärt, 
auch der Jugend eine Unterstützung 
zukommen zu lassen, was uns eben-
falls ein Stück in der Umsetzung der 
neu aufgelegten Handballkonzeption 
für die kommenden Jahre voranbringt. 
Das Engagement ist ein tolles Zeichen 
und gibt uns eine sehr gute Planungs-

sicherheit“ meint Marketingleiter Jan 
Wolf   

Die KÜS Kfz-Prüfstelle Kleinenbroich 
finden Sie in der Fuggerstraße 3 in 
41352 Korschenbroich (Gewerbegebiet 
Kleinenbroich). Hier können Sie auch 
ohne vorherige Terminabsprache vor-
beikommen. Für weitere Informationen 
empfehlen wir gerne die Internetseite 
www.pruefstelle-thiel.de oder den 
direkten telefonischen  
Kontakt unter +49  (0)2161 671944. 

LANGFRISTIGES ENGAGEMENT  
KÜS Kleinenbroich wird bis mindestens 2025 Top-Partner 



36 37

DER TVK KANN AUF SEINE FANS ZÄHLEN 
Dauerkartenabsatz mindestens auf Vorjahresniveau 

Anfang Juni startete der TVK den Dau-
erkartenverkauf für die Saison 2022/23. 
Und schon nach wenigen Wochen bis 
zu Ende der Reservierungsfrist am 
15.07.2022 deutete sich an, dass der 
TVK auch in der kommenden Spieltag 
auf sein treues und stimmgewaltiges 
Publikum setzen kann. Bereits drei 
Wochen vor dem Saisonstart am 
02.09.2022 um 20.00 Uhr gegen inter-
aktiv.Handball konnte der Absatz der 
Saison 2021/22 erreicht werden. Eine 
nochmalige Steigerung des Absatzes 
gegenüber der Vorsaison, und damit 
gleichbedeutend mit einer Steigerung 
im vierten Jahr in Folge, scheint bis 
zum Saisonstart im Bereich des Mög-
lichen. Erfreulich dabei ist, das sich 
erneut einige Neukunden für den Kauf 
eines Saisontickets entschieden haben. 

„Die Entwicklung des Dauerkarten-
absatzes über die Sommermonate 
hinweg erfreut uns sehr. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass wir für die 
kommende Saison auf einen Absatz 
blicken können, der über dem vor 

der Corona-Pandemie liegt. Auch der 
Zuspruch in den Vorbereitungsspielen 
übertrifft unsere Erwartungen. Ich 
möchte mich schon jetzt bei unseren 
Zuschauern für das in uns gesteckte 
Vertrauen bedanken. Verantwortliche 
und Mannschaft freuen sich schon sehr 
auf das erste Heimspiel und freuen 
uns, vor einer hoffentlich gut gefüllten 
Waldsporthalle in die Saison zu starten“ 
sagt Marketingleiter Jan Wolf.

Mit Ausnahme des ersten Heimspiels, 
werden weiterhin alle Heimspiele an 
Samstagen um 19.30 Uhr ausgetra-
gen. Bis zum ersten Heimspiel können 
weiterhin Dauerkarten per E-Mail unter 
marketing@hand-ball-herz.de oder per 
Fax an +49 02161/4755257 bestellt 
werden. Selbstverständlich ist auch der 
Postweg möglich. Darüber hinaus be-
steht die Möglichkeit, die ausgefüllten 
Bestellformulare in unserer Geschäfts-
stelle bei der LVM Versicherungsagen-
tur Eschbach an der Sebastianusstraße 
48 in Korschenbroich, oder in der Buch-
handlung Barbers abzugeben. 

• gesund
• preiswert
• umweltbewusst

Wir wünschen dem 
TV Korschenbroich viel 
Erfolg!

Mehr als Wasser 
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DER TVK KANN AUF SEINE FANS ZÄHLEN 
Dauerkartenabsatz mindestens auf Vorjahresniveau 

Zusammengefasst dürfen sich die TVK-
Fans auf folgende Dauerkartenvorteile 
freuen:

•	 Stammplatzgarantie für alle Meis-
terschaftsheimspiele

•	 Keine Reservierungsgebühr

•	 Hochwertige Dauerkarte im 
Scheckkartenformat

•	 Freie Übertragbarkeit der Dauer-
karte

•	 1 Freunde-Karte für ein Meis-
terschaftsheimspiel der Saison 
2022/23 in der gleichen Kategorie.

•	 Teilnahme am exklusiven Dauerkar-
ten-Gewinnspiel

Alle Infos zum Dauer- und Einzelkarten-
verkauf in der Saison 2022/23 sind wie 
gewohnt zu finden unter www.hand-
ball-herz.de/tickets.

An dieser Stelle möchten wir uns auch 
ganz herzlich bei unserem langjährigen 
Partner WV-Versand bedanken, der uns 
auch in diesem Jahr bei der Beschaf-
fung der Dauerkarten unterstützt hat. 
Alle Infos zum WV Versand finden Sie 
unter www.wv-versand.de oder telefo-
nisch unter +49 2162 8195685.

KLEINENBROICH
www.medifit.info INFOS

 MANUELLE THERAPIE
 PHYSIOTHERAPIE
 MEDIZINISCHES TRAINING
 LYMPHDRAINAGE & MASSAGE

RZ_Medifit_AZ_TVK_148x105mm_082022_2.indd   1RZ_Medifit_AZ_TVK_148x105mm_082022_2.indd   1 07.08.2022   08:51:5807.08.2022   08:51:58

SPONSORING ERNEUT VERLÄNGERT 
Dorint bleibt Premium-Partner

Gute Nachrichten für den TVK: Die 
Dorint Hotelgruppe bleibt auch in den 
beiden kommenden beiden Jahren 
weiter Premium-Partner. Jetzt wurde 
der Sponsor-Vertrag zu unveränderten 
Konditionen bis Sommer 2024 verlän-
gert. Neben der prominenten Werbe-
fläche auf der Trikot-Vorderseite des 
Hand.Ball.Herz-Teams, wirbt das Kölner 
Unternehmen auch weiterhin auf der 
Rückseite der Trainingsanzüge und der 
Mitarbeiter-Shirts, sowie auf verschie-
denen Werbeflächen in der Waldsport-

halle und im Fan-Magazin.

Die Dorint Gruppe gehört zu den füh-
renden deutschen Hotelgesellschaften. 
Das Traditions-unternehmen betreibt 
unter den Marken „Dorint Hotels & 
Resorts“, „Hommage Luxury Hotels 
Collection“ und „Essential by Dorint“ 
derzeit 64 Häuser – davon zwei in Ös-
terreich und drei in der Schweiz. Das 
Unternehmen beschäftigt rund 3.800 
Mitarbeiter. 
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Egal ob man allein, zu zweit oder 
mit der ganzen Familie eine Auszeit 
am Meer bzw. in den Bergen, einen 
abwechslungsreichen Städtetrip oder 
aber eine Geschäftsreise plant, die 
Dorint Häuser bieten ein vielseitiges 
und abwechslungsreiches Angebot für 
alle Ansprüche. Für die private oder 
geschäftliche Veranstaltung bieten die 
meisten der Dorint Hotels & Resorts 
exklusive Räume - ganz gleich, ob Sie 
ein Fest im kleinen Kreis oder eine Ta-
gung für bis zu 800 Personen durchzu-
führen möchten. In den Betrieben von 
Sylt bis Zürich sind die #Hotelhelden  
aufmerksame Gastgeber. Die sympa-
thischen und kompetenten Mitarbeiter 
lassen jeden Aufenthalt zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden. Mit 
dem in der Corona-Pandemie einge-
führten Hygienekonzept „Stay safe 
by Dorint“ fühlen sich die Gäste mehr 
denn je wohl und sicher in den Hotels 
der Gruppe. 

„Die erneute Verlängerung des Spon-
soringvertrages mit der Dorint Gruppe 
um weitere zwei Jahre ist für uns ein 
Meilenstein. Wir sind froh, den Partner 
Dorint weiter an Bord zu haben und 
freuen uns auf die weitere, unkompli-
zierte Zusammenarbeit. Voller Stolz tra-
gen wir alle den Dorint Schriftzug. Ich 
bedanke mich - im Namen des gesam-
ten Vereins - bei der Dorint Führungs-
spitze dafür, dass sie ihr Engagement 
fortsetzt. Also TVK-Freunde aufgepasst: 
Testet doch mal ein Dorint Hotels & 

Resort. Es lohnt sich!“, sagt Jan Wolf.  

Mehr Informationen über die Dorint 
Standorte und das vielseitige Angebot 
unseres Premium-Partners, – auch als 
Arbeitgeber Nr. 1 – sind auf der Home-
page  www.dorint.com. Neu bei der 
Dorint Gruppe:  die Partnerschaft mit 
der Barceló Hotel Group, mit über 160 
Standorten weltweit unter den Mar-
ken Royal Hideaway, Barceló Hotels & 
Resorts, Occidental Hotels und Allegro 
Hotels. Diese Häuser können direkt auf 
der Dorint Seite gebucht werden.

  

SPONSORING ERNEUT VERLÄNGERT 
Dorint bleibt Premium-Partner

VERLÄNGERUNG UND AUSWEITUNG 
Gladbacher Bank wird zweiter Brustsponsor

Einmal mehr darf sich der TVK über 
positive Meldungen auf der Sponso-
renseite freuen. Mit Beginn der Saison 
2022/23 rückt Gladbacher Bank neben 
der Dorint GmbH auf die Trikotbrust 
und wird sich darüber hinaus mit seiner 
in der Filiale Korschenbroich ansässi-
gen Online-Filiale GBnow verstärkt in 
der Waldsporthalle präsentieren. Beide 
Seiten einigten sich über eine Ver-
tragslaufzeit von zwei Jahren bis zum 
Sommer 2024. 

Die Gladbacher Bank AG ist ein regi-

onales Bankhaus mit insgesamt 138 
Mitarbeitern an den vier Standorten 
Mönchengladbach, Rheydt, Giesen-
kirchen und Korschenbroich mit ca. 
25.000 Kunden und einem betreuten 
Kundenvolumen von über 3 Mrd. Euro. 
Als Mitglied im Finanzverbund der 
Volks- und Raiffeisenbanken kooperiert 
die Gladbacher Bank mit dessen Part-
nerunternehmen und bietet so Finanz-
dienstleistungen aus einer Hand. Dem 
Leitspruch „Banking made in Gladbach“ 
folgend, hebt sich die Gladbacher Bank 
nun schon seit ihrer Gründung im Jahr 
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1922 durch Kompetenz, Flexibilität 
und Schnelligkeit, gepaart mit starker 
Kundennähe und einer stets lösungs-
orientierten Betreuung und Beratung 
vom Wettbewerb ab. 

„Wir freuen uns, dass wir nach vielen 
Jahren auf der Trikotvorder- und -rück-
seite ab der kommenden Spielzeit 
mit unserem Logo auf der Trikotbrust 
präsent sind. Der TVK hat sich auch 
in den schwierigen beiden Pandemie-
jahren kontinuierlich entwickelt. Mit 
unserem verstärkten und auch über die 
kommende Saison hinausgehenden 
Engagement bekennen wir uns ein-
deutig zum TVK als fester Bestandteil 
der Sportlandschaft in unserer Region 
und als Anker im gesellschaftlichen 
Leben insbesondere im Korschenbroi-
cher Stadtgebiet. Ich freue mich schon 
sehr, wenn es endlich wieder losgeht 
und werde sicher das eine oder andere 
Mal persönlich in der Waldsporthalle 
vorbeischauen“ so Hans-Peter Ulepic, 
Vorstandssprecher der Gladbacher 
Bank.     
 

„Mit der Gladbacher Bank haben wir 
schon seit 2015 einen äußerst ver-
lässlichen Partner an unserer Seite, 
der uns auch während der Pandemie 
uneingeschränkt unterstützt hat. Wir 
sind deshalb begeistert, dass die Glad-
bacher Bank das Engagement noch 
einmal verstärkt und darüber hinaus 
auch noch längerfristiger ausgelegt 
hat. Neben der dadurch vorhandenen 

Planungssicherheit, haben wir dadurch 
auch eine wichtige Grundlage, um un-
sere wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
weiter auszubauen“, sagt Marketinglei-
ter Jan Wolf. 

 

Besuchen Sie die Webseite der Gladba-
cher Bank unter www.gladbacher-bank.
de und informieren Sie sich direkt über 
das umfangreiche Dienstleistungspa-
ket unseres Premium-Partners. Oder 
schauen Sie direkt in einer der Filialen 
der Gladbacher Bank vorbei und verein-
baren Sie einen Beratungstermin. Wer 
es unkompliziert mag, für den stehen 
selbstverständlich auch die Mitarbeiter 
der „GBnow“ zur Verfügung. Auch hier 
heißt es: Gleiche Bank. Gewohnter 
Service. Aber Online 

VERLÄNGERUNG UND AUSWEITUNG 
Gladbacher Bank wird zweiter Brustsponsor

Gleiche Bank. 
Gewohnter Service.
Aber online.

GB
now

www.gladbacher-bank.de/gbnow

Besuchen Sie uns in unserer 
neuen Online-Filiale GBnow
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

ROTTLER in Kleinenbroich: 
Bahnhofstraße 2 | Tel.: 02161-670699

Pleines ROTT    LER in Korschenbroich: 
Hindenburgstraße 33 | Tel.: 02161-644764
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Zur neuen Saison darf der TVK ein neu-
es Mitglied im Kreise seiner Sponsoren 
begrüßen. Mit dem Seniorenservice 
engagiert sich ab sofort ein modernes 
Dienstleistungsunternehmen aus dem 
Herzen Korschenbroichs beim TVK und 
wird neuer TOP-Partner.

Senioren Service JS ist der Spezia-
list für die Betreuung hilfebedürftiger 
Menschen daheim, ob im Rahmen 
einer 24h-Betreuung durch polnische 
Betreuungskräfte oder im Rahmen 
von Alltagshilfen zur Unterstützung im 
Haushalt durch eigene Mitarbeiter aus 
der heimischen Region. 

In einem persönlichen, vertraulichen 
Gespräch werden zunächst alle Fragen 
und Details besprochen und die zur 
Familie passende Lösung gefunden. 
Die Tätigkeiten der  erfahrenen Betreu-
ungskräfte und Alltagshelfer sind sehr 
umfangreich und reichen von der Hilfe 
im Haushalt, Fahrdienste, Einkaufen 
gehen bis hin zu einer umfangreichen 
Demenzbetreuung. Darüber hinaus 
steht das Team um Inhaber Jürgen 
Schäffler jederzeit für die betreuten 
Personen und ihre Angehörigen zur 
Verfügung.

DIE SPONSORENFAMILIE WÄCHST 
JS Seniorenservice wird neuer Top-Partner

„Wir haben seit unserer Gründung vor 
drei Jahren schnell gemerkt, wie groß 
das Bedürfnis nach einer Betreuung 
in den eigenen vier Wänden ist. Unse-
re Erwartungen wurden bei Weitem 
übertroffen, sodass wir inzwischen 
schon vielen Menschen helfen konnten 
und fest am Markt etabliert sind. Wir 
möchten uns als Korschenbroicher 
Unternehmen aber auch gesellschaft-
lich engagieren und sind daher froh, 
mit dem TVK einen guten und in der 
Region bestens bekannten Partner im 
Bereich Sport gefunden zu haben. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die neue 
Saison“ sagt Jürgen Schäffler, Inhaber 
des Senioren Service JS.   

„Ich freue mich sehr über das Engage-
ment des Senioren Service JS und 

dem damit verbundenen Zuwachs in 
unserer Sponsorenfamilie. Es ist im-
mer toll, wenn sich weitere Unterneh-
men aus Korschenbroich engagieren, 
sodass wir Stück für Stück unseren 
Zielen näherkommen können. Ich 
möchte mich auch bei Herrn Schäffler 
für die sehr angenehmen Gespräche 
bedanken“ so Marketingleiter Jan Wolf. 

Das Büro des Senioren Service JS 
finden Sie im Herzen Korschenbroichs 
in der Hannengasse 17. Darüber hinaus 
ist das Team telefonisch unter +49 
(0)2161 99 99 212 oder auch per E-Mail 
unter info@senioren-service-js.de zu 
erreichen. Alle Informationen sind auch 
im Internet zu finden unter www.seni-
oren-service-js.de 

DIE SPONSORENFAMILIE WÄCHST 
JS Seniorenservice wird neuer Top-Partner
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UNSER SIMON IN KENIA 
Der ganz normale Handball-Wahnsinn  

Schon seit 10 Monaten Monaten ist 
Simon Gorholt im Rahmen seines Frei-
willigendienstes für das Projekt „Play 
Handball“ in Kenia. Nach einer kleinen 
Pause hat uns Simon mit einem aktuel-
len Bericht und neuen Fotos über seine 
vielen Eindrücke und Besonderheiten 
versorgt. Dieses Mal erklärt uns Simon 
die Fortschritte seines Handballteams, 
das inzwischen auch am Ligabetrieb 
teilnimmt, und die weitere Entwicklung 
des Ecobrick-Projekts.

Wir wünsche viel Spaß beim Lesen 
und weisen gerne noch einmal auf die 
Spendenmöglichkeit hin. Alle Infos 
dazu, sind zu finden unter: www.
play-handball.org/de/helfen  

Im Juni und vor allem Juli konnten wir 
mit dem Training dann wieder vollkom-
men durchstarten. Das Training war 
diesbezüglich nun wieder viel mehr 
aufs Abwehr- und Angriffsspiel fokus-
siert. Somit hatten wir viele individuelle 
Wurfübungen, welche zu spielerischen 
Handlungen vom 1vs1, 2vs2, 3vs3 
und schließlich 6vs6 geführt haben. 
Das Aufbauen dieser Strukturen ist 
äußerst wichtig, um den Schülerinnen 
und Schülern das genaue Verhalten im 
Angriff und in der Abwehr aufzuzeigen. 
Bei Abwehrübungen kam es immer 
wieder ins Stocken, da die Spieler/-in-
nen teilweise mit Berührungsängsten 
zu kämpfen hatten. Aber auch im 
Angriffsspiel war man teilweise zu 
festgefahren aufgrund der Beispiele 

von uns Trainern von denen sich die 
Schüler/-innen nicht loslösen konnten. 
Somit war es äußerst wichtig das wir 
als Trainer immer wieder klarmachten, 
dass das Training zum Ausprobieren 
dient und Fehler gewünscht sind, um 
somit Schwierigkeiten zu erkennen 
und sich jeder auch individuell wei-
ter entwickeln kann. Da das Turnier 
nun auch immer näher rückt, ist es 
umso ärgerlicher, wenn immer wieder 
Trainingseinheiten ausfallen bezüglich 
von schulischen Competitions, welche 
hier in der Umgebung im Juni und Juli 
stattfanden. Ein anderer Grund war 
abermals die Ferien, die wir natürlich 
niemandem absprechen wollen, da 
die Kids aufgrund des komprimierten 
Lehrplans bereits ziemlich viel Druck 
ausgesetzt sind. Somit hatten wir lei-
der wieder nur zwei volle Wochen zum 
Training zur Verfügung.

Ecobrick-Projekt: 

Bezogen auf das Ecobrickprojekt sind 
wir nun in die Schulen gegangen, um 
unsere Ideen präsentieren zu können. 
Dabei hoffen wir, dass nicht nur die 
Schüler/-innen, sondern vor allem auch 
die Lehrer/-innen und Schulleitung dar-
aus etwas mitnehmen können und wir 
somit einen größeren Impact erzielen 
können. Unser Ziel liegt dabei darauf, 
dass selbst wenn wir oder ich nun bald 
nicht mehr vor Ort sind die Schulen 
dennoch diese Arbeit weiterführen. 
Falls dies der Fall wäre, hätten wir mit

UNSER SIMON IN KENIA 
Der ganz normale Handball-Wahnsinn  

diesem Projekt etwas verändert und ei-
nen guten Eindruck in der Community 
hinterlassen, da die Thematik ebenfalls 
durch die Schüler/-innen weiter zu der 
Familie und Freunden herangetragen 
wird. Uns geht es hierbei nicht darum 
irgendjemandem etwas vorzuschrei-
ben diesbezüglich, sondern vielmehr 
ein Bewusstsein zu schaffen für die 
Umwelt, mit dem jeder sich schließlich 
selbst ein Bild machen kann.

Training und Spiel in der keniani-
schen Liga: 

Schließlich habe ich es endlich auch 
mal geschafft an einem Training und 
Spiel einer Mannschaft in der Liga 
teilzunehmen. Dies ergab sich kurz-
fristig durch Brian, welcher Student 
und Handballspieler an der Strathmore 
Universität ist. Ebenfalls ist er in dem 
PlayHandball Projekt und wird dort zum 
Jugendcoach ausgebildet. Am Freitag 
habe ich somit das erste Mal seit ca. 
einem Jahr Pause wieder ein Training 
absolviert. Der Platz war asphaltiert, 
also schon einmal besser als in den 
Schulen, in denen wir trainieren. Auch 
wird mit Harz gespielt, was mir sehr 
in die Karten gespielt hat. Da draußen 
trainiert wird, sind die Hände nach 1 ½ 
Stunden aber auch schwarz und sehr 
schwer sauber zu bekommen. Am 
Ende des Trainings wurde ich auch 
schon direkt vom Trainer der Mann-
schaft gefragt, ob ich Samstag direkt 
das erste Spiel bestreiten möchte. 
Dies konnte ich mir nicht entgehen 

lassen! Somit war ich am nächsten Tag 
wieder in Nairobi. Das Spiel wurde am 
Nyayo Stadium ausgetragen. Der Platz 
ist hier aus Tartan und es passen unge-
fähr 1000 Zuschauer auf die Tribünen, 
an diesem Tag waren es ca. 500. Das 
Spiel verlief erfolgreich, wurde gewon-
nen und ich durfte auch 15 Minuten 
auf Halbrechts spielen. Danach war ich 
dann aber auch körperlich fertig, da ich 
ebenfalls noch das Training vom Vortag 
spürte.

Insgesamt würde ich das Spiel hier 
nochmal etwas schneller und härter 
beschreiben. Es wird weniger auf 
Auslösehandlungen und vielmehr auf 
Einzelaktionen gesetzt. Die Qualität 
der besseren Mannschaften in der Liga 
würde ich etwa auf ein Level mit der 
Verbandsliga/Landesliga in Deutschland 
setzen. Strathmore hat als Saisonziel, 
um die Meisterschaft mitzuspielen. 
Letzte Saison wurde man schließlich 
zweiter in der Liga. In den folgenden 
Wochen habe ich immer wieder am 
Training teilgenommen und konnte 
ebenfalls ein weiteres Spiel bestreiten. 

Handballturnier: 

Die Planung unseres Turnieres Ende 
Juli ist im vollen Gange. Wie bei allen 
Projekten, welche keine große finan-
zielle Unterstützung haben, natürlich 
auch dem Grund geschuldet das die 
Organisation eine NGO ist, müssen wir 
versuchen aus dem Budget so viel zu 
machen wie möglich
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Die Rheintor Klinik liegt im Zentrum von Neuss, nah zum Neusser 
Hauptbahnhof (Theodor-Heuss-Platz), gegenüber eines Park-
hauses (Rheinstraße) und durch den öffentlichen Nahverkehr mit 
Bus (Krefelder Straße, Haltestelle Schwannstr.) und Straßenbahn 
(Krefelder Straße, Haltestelle Niedertor) erreichbar.

Rheintor Klinik
Städtische Kliniken Neuss
– Lukaskrankenhaus – GmbH
Hafenstraße 68-76
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 26 95 - 0
Fax: 02131 / 27 41 58
rheintorklinik@lukasneuss.de
www.rheintorklinik.de

Die Rheintor Klinik bietet den Men-
schen in Neuss und Umgebung ein 
zeitgemäßes Operations- und Gesund-
heitszentrum. Wir sind spezialisiert auf 
chirurgisch-orthopädische, neurochirur-
gische und Mund-Kiefer-Gesichtschirur-
gische Eingriffe. Derzeit versorgen wir in 
unserem Haus mehr als 2.000 Patienten 
stationär und 750 ambulant. 

Seit 2005 gehört die Rheintor Klinik zu 
den Städtischen Kliniken Neuss – Lu-
kaskrankenhaus – GmbH. Personell, 
räumlich und fachlich ist die Rheintor 
Klinik eigenständig. Alle Eingriffe wer-
den von niedergelassenen Fachärzten 
mit jahrelanger Erfahrung und hervor-
ragender Reputation auf ihrem Fach-
gebiet durchgeführt. Der Patient kennt 
somit seinen Operateur bereits aus der 
Praxis und erhält somit eine Behand-
lung aus einem „Guss“. Die Zugehö-

rigkeit zum „Lukas“ ermöglicht uns, 
das gesamte Spektrum an Leistungen 
durch enge Zusammenarbeit zu nutzen. 
Das Team der Rheintor Klinik von rund 
80 Mitarbeitern aus den unterschied-
lichen Berufsgruppen arbeitet Hand in 
Hand zusammen. Kurze Wege und gut 
aufeinander abgestimmte Prozesse sor-
gen für Ihre optimale Versorgung. Unser 
Ziel: Ihren Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten.  

Unser Haus umfasst verschiedene Fach-
richtungen, in denen wir Sie gut betreuen:

Die Fachrichtung Orthopädie ist spezi-
alisiert auf Hüft-, Knie- und Schulteren-
doprothetik, arthroskopische Eingriffe, 
Fußchirurgie und kniegelenkserhaltende 
Eingriffe, wie die Umstellungsosteotomien. 
Das Fachgebiet der Neurochirurgie be-
handelt degenerative Erkrankungen an 

der Wirbelsäule, Spinalkanalstenose, 
Bandscheibenvorfälle (HWS, BWS, LWS) 
und Wirbelgleiten (HWS, LWS). Zusätz-
lich bieten wir die Interventionelle und die 
Multimodale Schmerztherapie an. In der 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie werden 
Fehlbildungen im Kopf- und Kieferbe-
reich operiert. 

Bildgebende Verfahren unterstützen 
eine Diagnosestellung und ermöglichen 
nach der Operation eine Beurteilung 
des Erfolgs des chirurgischen Eingriffs.

Großen Wert legen wir auf gründliche 
Aufklärungs- und Beratungsgespräche, 
gerne auch Zweitmeinungsverfahren, 
die im Vorfeld in den Praxen der Opera-
teure und in der Klinik stattfinden. Nach 
erfolgter Operationsindikation wird mit 
dem Haus- und / oder Facharzt die Ein-
weisung in die Klinik organisiert.

WILLKOMMEN BEI DEN SPEZIALISTEN.

ANZEIGE
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